
Wanderung Rund um die Vienenburg
Gewandert von: Reinhard & Renate Kockmann

Ursprungstour: ĂTotentengrund ïHenglarnñ von Josef Schumacher;
Strecke: 13 km

Gehzeit: ca. 3 Std.
Pausenzeit: 0:50 Std.
Höhenmeter: 206 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Totengrund-Wanderhütte (Westfalenweg) ïX2 ïA10/H4 ïStukenberg ïH5 ï

Puttenholz ïH4/H5 ïMental ïA9 / Knickberg ïL818 ïTotengrund-Wanderhütte  
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Die Strecke
Die Strecke
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Das Profil
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Die Wüstung Vienenburg (bei Henglarn)

Die Vienenburg ist ein spätmittelalterlicher Burgstall, gelegen 1000 m nordwestlich von 
Henglarn, Stadt Lichtenau (Westfalen) im Kreis Paderborn in Nordrhein-Westfalen, 
Bundesrepublik Deutschland. 
Die Burg war als Spornburg über dem Tal der Altenau geplant. Sie liegt auf 
225 m ü. NHN. Koordinaten: 51° 36Ź11,6źN, 8° 45Ź37,3źO in einem Waldgebiet.

Die Edelherren von Büren verkauften in einer Urkunde vom 13. August 1384 ihre Hälfte 
der Herrschaft Wewelsburg an Bischof Simon II. von Paderborn. Zur vereinbarten 
Gegenleistung gehºrte, dass der Bischof dem Simon von B¿ren Ăeyne borgh up dem 
Vyenbergeñ errichten sollte. Es wird vermutet, dass die Edelherren von B¿ren um die Burg 
eine neue Herrschaft aufbauen wollten. 
Die Burg sollte zwischen dem 13. August und dem 10. November 1384 oder zwischen 
Ostern und dem 23. Juni 1385 gebaut werden. Es ist nicht überliefert, dass die Edelherren 
von Büren zu Wewelsburg die ihnen durch den Vertrag zustehenden Möglichkeiten genutzt 
haben, bevor sie um 1410 ausstarben. Daher wird vermutet, dass die Vienenburg nie 
fertig gestellt wurde. Das Gelände der Vienenburg wird heute als Wald genutzt. 
Die Anlage ist ungefähr quadratisch mit einer Seitenlänge von 24 m. Sie wird von einem 
in Plänerkalk eingetieften Graben umgeben, auf dessen Außenseite der Wall aufgeschüttet 
wurde. Sonst finden sich, abgesehen von einer flachen Mulde im Inneren, keine Spuren 
einer Bebauung. 

Quelle: Wikipedia
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Start und Ziel der Wanderung: ĂTotengrundñ bei Henglarn

Die Strecke der Wanderung basiert auf der Wanderung 
ĂTotengrund ïHenglarnñ, die Josef Schumacher im Jahr 2018 
als ĂWochentags-Wanderungñ angeboten hatte. Die Details 
sind auf der Seite ĂDAV-Wanderungenñ aufgef¿hrt. 
Wegen der CORONA-Krise wurde jene Wanderung so 
abgewandelt, dass der Weg dieser Wanderung fast nur im 
Wald verläuft.

http://www.kockmann-paderborn.de/Wandern/index_dav.htm
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Der Weg führt über Teile des Westfalenwanderweges
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Es geht durch herrliche grüne Buchenwälder
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Auch ein Teil des Sintfeldhöhenweges verläuft hier

Weißer Pestwurz (Heilpflanze) am Wegesrand
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Hier am Stukenberg bietet sich eine Pause an
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Ein interessanter Baum, der wohl mal vom Blitz getroffen worden ist

An dieser Schranke biegen wir nach links ab
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Weiter geht es auf einem schönen Waldpfad


